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Fünfzehnter Jahrgang
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AbonnementsAnzeige

Mit dem 1 April beginnt ein neues Abonnement auf die

Saale Zeitung
Wir bitten unſere auswärtigen Leſer daſſelbe rechtzeitig

Er zum 28 März zu erneuern damit bei Beginn des neuen
uartals die Zuſtellung der Zeitung nicht unterbrochen werde
Der vierteljährliche Abonnementspreis beträgt für Halle

2 Mark durch die Poſt bezogen einſchließlich der Poſtproviſion
2 M 50 Pf excl Beſtellgeld Bekanntmachungen
haben bei dem großen Leſerkreiſe der Saale Zeitung den
günſtigſten Erfolg

Redackion und Expedition der Saale Zeitung

Die neuen Stenergeſetzentwürfe
Ueber die drei neuen Steuergeſetze welche dem Reichstage

zugegangen ſind haben wir uns bei früheren Anläſſen
bekanntlich haben ſie alle drei ſchon der Volksvertretung vor
gelegen ausführlich verbreitet Wir ſind nach wie vor
Gegner der Wehrſteuer ſo wünſchenswerth es an und für ſich
iſt W Staatsbürger welche von dem ſchweren Mili
tärdienſte befreit bleiben aus Gründen die mit einer wirk
lichen Beeinträchtigung ihrer Erwerbsfähigkeit nichts zu thun
haben im Intereſſe der ausgleichenden Gerechtigkeit verhält
nißmäßig ſtärker zu den Staatslaſten heranzuziehen ſo ver
mögen wir einſtweilen keine practiſche Verwirklichung dieſes
Gedankens zu erkennen welche nicht zu einer Erſchütterung
und Lockerung des Grundſatzes der allgemeinen Wehrpflicht
führen würde das heißt zu einer grundtiefen Schädigung der
Grundlagen unſeres Gemeinweſens Der vernünftige Grund
ſatz Wer nicht dient zahlt, kann gar zu leicht umſchlagen
in das unvernünftige Gewohnheitsrecht Wer zahlt dient
nicht Jn jedem Falle wird die Wehrſteuer bewilligt wür
den wir uns nicht dafür erklären können daß ihr Ertrag
kurzweg in die Staatskaſſe flöſſe ſondern wir müßten for
dern daß er verwandt würde um die Lage der ihre Militär
pflicht erfüllenden Staatsbürger zu heben alſo für beſſere Be
ſoldung und Ernährung der Truppen für Erhöhung der
Jnvalidenpenſion c Dagegen müſſen wir nach wie vor die
Börſenſteuer befürworten ſie iſt die einfachſte Forderung der
Billigkeit und Gerechtigkeit und auch das landesübliche
Mancheſtergeſchrei daß die Börſe die ihr auferlegte Laſt leicht
abwälzen würde kann uns ganz und gar nicht abſchrecken
Erſtens iſt dieſer Geſichtspunkt ſachlich keineswegs durch
ſchlagend denn weshalb erheben die Börſenintereſſenten
ſolchen Spektakel gegen dieſe Steuer wenn ſie ihnen gar
nichts anthäte und zweitens ſelbſt wenn die Börſe theil
weiſe ſich die Steuer abwälzte iſt es unter allen Umſtänden
eine politiſche Anſtands und Ehrenpflicht des Staates das
Börſenſpiel und den Börſenwucher etwas unter die Scheere zu

Die Verdoppelung der Brauſteuer endlich ſcheint
uns unannehmbar ohne gleichzeitige Erhöhung der Brannt

Jm Uebrigen hängt das Urtheil über dieſen
Steuervorſchlag ganz von der allgemeinen Lage unſerer
Finanz und Steuerverhältniſſe ab ethiſchpolitiſche Geſichts
punkte wie bei der Börſen und Wehrſteuer ſind bei ihr
nicht zu erwägen ſind neue Steuern nothwendig kann eine
Erhöhung der Brauſteuer unter Umſtänden ohne Nachtheil
für die allgemeinen Staatsintereſſen bewilligt werden doch
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werden ſich gegenwärtig wenigſtens auf liberaler Seite
wenige Stimmen finden welche die Vorausſetzung bejahen

Die Denkſchrift welche die neuen Steuergeſetzentwürfe be
gleitet entwickelt nochmals die hinlänglich bekannten Anſichten
des Reichskanzlers über den unbedingten Vorzug der indirec
ten von den directen Steuern Ueberzeugender werden ſie
gerade nicht durch dieſe zahlreichen Wiederholungen Der
ſchwerſte und geradezu von der geſammten Wiſſenſchaft ſeit
hundert Jahren immer wieder erhobene Einwurf gegen die
indirecten Steuern daß ſie die ärmeren Volksſchichten unver
hältnißmäßig ſtärker wie die reicheren belegten wird nicht
einmal der Erwähnung geſchweige denn der Widerlegung für
werth erachtet Allerdings ſollte es auch ſchwer werden ihn
zu widerlegen Gänzlich unverſtändlich iſt der Satz daß das
Ausland für eingeführte Gegenſtände des Verbrauchs den
Zoll ganz oder theilweiſe zahle Jſt dies wahr ſo iſt in der
That nicht abzuſehen weshalb wir nicht unſer ganzes Steuer
ſyſtem in Reich und Staat auf Verbrauchszölle gründen
dann trüge das Ausland ganz oder theilweiſe unſere Steuer
laſt während wir herrlich und in Freuden lebten Man
braucht dieſen Gedanken nur praktiſch ſich vorzuſtellen um
ſeine ganze Haltloſigkeit zu erkennen Der Haupttrumpf den
die Denkſchrift ausſpielt iſt der ſtatiſtiſche Nachweis daß
wir in der Ausbildung unſeres indirecten Steuerſyſtems
hinter allen anderen Großſtaaten zurückbleiben Indeſſen
dieſer Trumpf würde nur ſtechen wenn erſt nachgewieſen
wäre daß die Ausbildung des indirecten Steuerſyſtems an
ſich gut wäre Sonſt hat er keinen andern Rath als etwa
die Aufforderung ſchleunigſt den Vorſprung einzuholen den
die übrigen Großſtaaten bezüglich der Höhe ihrer Schulden
laſt gleichfalls vor uns voraus haben

Politiſche Ueberſicht
Die öſterreichiſche Polizei giebt gegenwärtig in Wien

ſcharfe Obacht auf die Colportage ſocialiſtiſcher Schriſten
welche ſich vermuthlich über das petersburger Attentat äußern
Jeder in flagranti ertappte Colporteur wird dem Ergreifer
mit 25 Gulden honorirt bis jetzt iſt indeß noch nichts Ver
dächtiges aufgeſtoßen Dem Kaiſer Franz Joſef iſt vom
neuen Czaren ein Telegramm zugegangen in welchem dieſer
in ergreifenden Ausdrücken ſowohl ſeinen tiefempfundenen
Dank für die Theilnahme als auch die Zuverſicht ausſpricht
daß es zwei Staaten und Regierungen welche durch ſo zahl
reiche gemeinſame und glorreiche Erinnerungen ſich verbunden
fühlen müßten beſchieden ſein möge fortan in ungetrübter
Eintracht und auf dem feſten Boden des europäiſchen Rechtes
mit und nebeneinander an dem Werke der Erhaltung des
Friedens und der Durchführung der großen culturellen Auf
gaben dieſes Jahrhunderts zu arbeiten Jm Abgeordneten
hauſe wurde von Skene und Genoſſen eine Jnterpellation an
die Regierung darüber eingebracht ob es begründet ſei daß
der Zolltarif durch den Handelsvertrag mit Deutſchland eine
Bindung auf 10 Jahre erfahren ſolle und ob Deutſchland
eine entſprechende Gegenconceſſion leiſte

Dem Proceſſe gegen die ſchamloſen Vertheidiger des Fürſten
mordes in Frankreich Rochefort und Genoſſen ſind am
folgenden Tage weitere Straferkenntniſſe für ähnliche Ver
gehen gefolgt Das Zuchthauspolizeigericht verurtheilte den
Buchbinder Griveau und den Schneider Wilhelm wegen An
ſchlagens von Adreſſen in welchen die Nihiliſten beglück

eitag den 25 März
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ranten des Journals Ni dieu ni maitre, Mornas wegen
deſſelben Vergehens in contumatiam zu 6 Monat Gefängniß
und 2000 Fres Geldbuße Daß übrigens Rochefort nur mit
einer Geldbuße von 1000 Fres davongekommen iſt hat in
Paris allgemeines Aufſehen erregt

Der Beifallszuruf welcher dem engliſchen Premier zu
theil wurde als er im Unterhauſe Mittheilung von der An
nahme der engliſchen Friedensbedingungen ſeitens der Trans
vaal Boeren machte klingt in der engliſchen Preſſe wieder
So ſchreiben die Times, das Land werde die Nachricht
von der Annahme der engliſchen Friedensbedingungen durch
die Boeren mit einem Gefühl der Erleichterung aufnehmen
Es werde jetzt allgemein zugeſtanden daß die Annexion des
Transvaallandes von vornherein ein Jrrthum war welcher
zweifelsohne mit den beſten Abſichten begangen aber höchſt
mißliche Reſultate gezeitigt habe Wenn dieſer Jrrthum jetzt
gut gemacht werde ſo ſeien dafür nicht die Erfolge der
Boeren ſondern vielmehr die vernünftige Berückſichtigung
der Gerechtigkeit beſtimmend geweſen Jnzwiſchen werden
Anſtalten zur weiteren Verſtändigung getroffen General Wood
begiebt ſich am 24 nach Heidelberg der Präſident des Oranje
Freiſtaates Brand befindet ſich noch im Lager der Boeren
General Wood und die Vertreter der Boeren würden am
24 eine letzte Zuſammenkunft haben eine friedliche Löſung
ſcheint aber nicht mehr in Zweifel zu ſtehen

Die Demiſſion des portugieſiſchen Cabinets iſt wie
bereits in geſtriger Beilage gemeldet nunmehr Thatſache
Das Miniſterium ſcheiterte an dem LorenzoMarquez Vertrage
in welchem die dominirende Macht in den weſtafrikaniſchen
Beſitzungen Portugals England zugeſtanden wurde Dies
führte zu dem Tadelsvotum und zur ſchließlichen Demiſſion
des Miniſteriums

Der allgemeinen Forderung der öffentlichen Meinung Ruß
lands den Nihilismus nicht nur im eigenen Lande zu be
kämpfen ſondern auch auf eine Säuberung der nihhiliſtiſchen
Schlupfwinkel im Auslande hinzuarbeiten ſchließt ſich nun
auch der Golos an indem er einen Brief des Profeſſor
Martens über moderne Civiliſation und den Königsmord
publicirt Der Brief kommt zu dem Schluſſe daß es noth
wendig ſei das unbeſchränkte Aſylrecht aufzuheben und gegen
einen beſtehenden Zuſtand Verwahrung einzulegen der die
Schweiz Frankreich und England zum Herde der Operationen
gegen das Leben der Monarchen und gegen die Regierungen
fremder Länder mache Die Civiliſation und das Wohl der
Staaten erheiſche die Aufhebung dieſes Zuſtandes der Dinge
Rußland rechne auf die anerkannte Solidarität der Jntereſſen
aller Länder Mit welch unglaublicher Frechheit die nihi
liſtiſche Rotte auch noch jetzt trotz äußerſter Wachſamkeit der
Polizei in Petersburg arbeitet geht aus der Thatſache
hervor daß der neue Polizeipräfect Baranoff bereits am
erſten Morgen 48 anonyme Drohhbriefe erhielt welche ihm
das Todesurtheil durch das Executiv Comite ankündigten
Sogar der neue Czar ſelbſt ſoll eine derartige Todesandrohung
falls er nicht binnen ſechs Wochen eine liberale Conſtitution
proclamire angeblich auf ſeinem Kopfkiſſen vorgefunden haben

Die Gerichtsſitzungen des Senates über Ruſſakoff und
Genoſſen werden wie der Porjadok meldet am 30 d M
beginnen Die Anklageacte iſt ſämmtlichen Angeklagten am 22
eingehändigt worden 60 Zeugen darunter 11 Sachverſtän
dige werden vernommen Der Kronprinz von Dänemark
und der ruſſiſche Botſchafter in Berlin v Saburoff ſind

wünſcht wurden zu je 8 Monaten Gefängniß und den Ge am 23 abends in Petersburg eingetroffen
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Von Wilkie Collins

Einzig autoriſirte Ausgabe
Aus dem Engliſchen überſetzt von J v Boettcher

Fortſetzung

Blanche ergriff ihre Nadel wieder aber mit mürriſcher
Unterwerfuug

Wenn wir Almoſen annehmen ſollen Mutter möchte ich
auch die Hand kennen welche ſie uns ſpendet, erwiverte ſie

Mehr will nicht ſagen
Wenn du ſo alt ſein wirſt wie ich mein Kind, verſetzte

Madame Marillac

22

wirſt du nicht mehr ſo entſchieden
denken wie jetzt Jch habe in meinem Leben viel bittere
Lehren erhalten fuhr ſie gegen Stella fort und
hoffentlich haben ſie mir genützt Mein Leben war kein
glückliches

Dein Leben war ein Märtyrium, rief die Tochter aus
unfähig ihre Gefühle zurückzuhalten O Vater Vater
und die Arbeit haſtig zurückſchiebend barg ſie das Geſicht in
ihren Händen

Zum erſten Male nahm die ſanfte Mutter einen ſtrengen
Ton an

Achte das Andenken Deines Vaters, ſagte ſie Blanche
zitterte heftig aber antwortete nicht

Jch beſitze keinen falſchen Stolz, fuhr Madame Marillac
fort ich geſtehe ein daß wir ſehr arm ſind ich danke
Jhnen meine liebe junge Dame von Herzen für Jhre
gütigen Abſichten ohne Sie weiter mit Fragen zu beläſtigen
aber wir haben unſer Auskommen So lange meine Augen
mir nicht den Dienſt verſagen reicht der Ertrag unſerer
Arbeit für unſeren Unterhalt aus Meine älteſte Tochter
ertheilt Muſikunterricht und ihre kleine Einnahme trägt
dazu bei die Koſten unſeres Haushaltes zu beſtreiten Jch
hege kein Mißtrauen gegen Sie ich bitte Sie nur uns noch
eine kleine Weile verſuchen zu laſſen ob wir uns nicht allein
helfen können

Sie hatte kaum ihre Rede vollendet als eine unverhoffte
Uuterbrechung Folgen herbeiführte deren die drei Anweſenden

nicht gewärtig waren Eine gellende klagende Stimme drang
plötzlich durch die dünne Zwiſchenwand welche das Vorzimmer
von dem hinteren Raume trennte

Jch bin hungrigBrod rief die Stimme Brod
Uns in dieſem Augenblicke zu

Brod Brod
Die Tochter ſprang auf

verrathen rief ſie zornig aus Die Mutter erhob ſich
ſchweigend und trat an den Wandſchrank der ſich gerade
Stella gegenüber befand Zwei oder drei Gabeln und Meſſer
einige Taſſen und Teller ſowie ein ſorgfältig gefaltenes Tiſch
tuch war alles was daſſelbe enthielt

Geh hinein mein Kind und beruhige Deinen Bruder,
ſagte Madame Marillac ſanft nachdem ſie vergebens nach
einer Brodrinde auf den leeren Brettern des Schrankes ſich
umgeſehen und denſelben wieder geſchloſſen hatte

Als Blanche dem Befehle der Mutter folgend ſie verlaſſen
und die Thür des Nebenzimmers hinter ſich zugezogen hatte
öffnete Stella ihr Taſchenbuch

Um Gottes Willen nehmen Sie, rief ſie aus Jch
biete es Jhnen als ein Zeichen meiner größten Achtung an
nehmen Sie es wenn auch nur als ein Darlehn entgegen

Madame Marillae bat ſie durch ein Zeichen das Taſchen
buch wieder zu ſchließen

Sie dürfen ſich durch ſolche Kleinigkeiten nicht beunrubigen
laſſen, ſagte ſie freundlich Der Bäcker wird uns Credit
geben bis wir das Geld für unſere Arbeit bekommen meine
Tochter weiß es Wenn Sie mir nichts weiter ſagen dürfen
meine Liebe darf ich Sie dann darum bitten mir Jhren
Taufnamen mitzutheilen Es ſchmerzt mich mit Jhnen

n müſſen als ſeien Sie eine vollſtändige Unbekannte
ür mich

Als Stella dieſem Wunſche nachgekommen lächelte Madame
Marillac indem ſie den Namen wiederholte

erſen Name iſt ein neues Band zwiſchen uns, ſagte ſie
Derſelbe iſt in Frankreich gebräuchlich und klingt mir freund

lich und bekannt an dieſem fremden Orte Liebe Miß Stella
als mein Knabe Sie durch jenen Ruf nach Speiſe erſchreckte
erinnerte er mich an die traurigſte aller meiner Sorgen
Wenn ich an ihn denke dann könnte ich verflucht ſein wenn

ſtecken Sie Jhr Taſchenbuch wieder ein Jch bin der ſcham
loſen Frechheit unfähig eine Geldſumme zu borgen die ich
niemals wieder zurückerſtatten könnte Hören See erſt was
der Gegenſtand meines Kummers iſt und dann werden Sie
einſehen daß ich im Ernſte rede Jch hatte zwei Söhne
Miß Stella Der Aelteſte der liebenswürdigſte und zärt
lichſte von allen meinen Kindern wurde im Duell geködtet

Dieſe unerwartete Eröffnung entriß Stella einen Schrei
des Mitgefühls den ſie vergeblich zu unterdrücken geſucht
Jetzt verſtand ſie zum erſten Male die Gewiſſensbiſſe welche
Romahyne quälten und die ſie nicht begriffen hatte als Lord
Loring ihr die ſchreckliche Geſchichte jenes Duells mittheilte
Madame Marillac welche den Eindruck den ihre Erzählung
auf Stella machte der gewöhnlichen ehe eines
junges gefühlvollen Mädchens zuſchrieb vermehrte noch un
bewußt deren Schmerz indem ſie verſuchte ſich zu ent
ſchuldigen

Jch bedauere Sie ſo erſchreckt zu haben, ſagte ſie Jn
Jhrem glücklichen Lande iſt eine ſo ſchreckliche Todesart wie
die meines Sohnes unbekannt Jch muß deſſen aber Er
wähnung thun damit Sie das Folgende verſtehen können
Vielleicht iſt es beſſer ich fahre nicht fort

Ja ja fahren Sie fort, verſetzte Stella die ſich wieder
gefaßt hatte eifrig

Mein Sohn dort im Nebenzimmer, nahm die Wittwe
ibre Erzählung wieder auf iſt jetzt vierzehn Jahre alt Es
hat Gott gefallen das arme unſchuldige Kind ſchwer heim
zuſuchen Seit jenem unglücklichen Tage an welchem er heim
lich den Duellanten folgte und Zeuge des Todes ſeines
Bruders wurde hat er ſeinen Verſtand nie wieder erlangt
Aber Sie ſind ganz blaß geworden Wie unbedachtſam und
rückſichtslos von mir Jch hätte doch daran denken ſollen
daß ſolche Schreckniſſe nie ihren Schatten auf Jhr glückliches
Leben geworfen haben

Stella rang nach Faſſung und ſuchte Madame Marillae
Sie hatte jene Stimmedurch ein Zeichen zu beruhigen

r welche Romayne verfolgte dieſe Ueberzeugung erfüllte
ie mit abergläubiſcher Furcht Nicht jene Worte welche über

mein beſſeres Gefühl mich nicht zurückhielte Nein nein
Hunger e und um Brod baten ſondern jene andern

Mörder Mörder wo biſt Du gellien in ihrenWorte



Deutſches Reich
t Berlin 23 März Von Seiten des Cultusminiſters

v Puttkamer ſollen nach zuverläſſigen Nachrichten mehr
fache Conceſſionen welche ſich zunächſt auf die Bisthümer
Trier Paderborn Osnabrück und Fulda beziehen
gemacht ſein und zwar in Betreff der Aufhebung des
Sperrgeſetzes Verwaltung des Diöceſan Vermögens und
die Eidesentbindung Durch dieſe Nachricht beginnt ſich das
myſteriöſe Dunkel zu lichten welches die geſtern gebrachte
Notiz der Poſt umhüllte Die Budgetcommiſſion
nahm heute mit 14 gegen 9 Stimmen einen Antrag der
Abg v Benda und Rickert an nach welchem die Gewahrung von Geldmitteln für die Einverleibung Altonas

in das Zollgebiet ſoweit ſie nicht den Einzelſtaaten zufällt
von der Bewilligung des Reichstages abhängig gemacht wird
Von conſervativer Seite wurde einerſeits durch die Abgg
v Minnigerode und v Kardorff geltend gemacht daß
da noch kein Bundesrathsbeſchluß vorliege dem Reichstage
keine Dispoſition zuſtebe letzterer Abg beantragte deshalb
über den Antrag zur Tagesordnung überzugehen Für die
Regierung lehnte Finanzminiſter Bitter jede verfaſſungs
mäßige Verpflichtung zu einer ſolchen Conceſſion ab Für
den Antrag ſtimmten außer den liberalen Gruppen das
Centrum

O Berlin 23 März Dem ſeit einigen Tagen vielbe
ſprochenen ſogenannten Verfaſſungsconflicte in Betreff
der Einverleibung Altona s wurde in der heutigen Sitzung
des Reichstages die Spitze abgebrochen durch die Erklärung
des Staatsſecretär Scholz daß der Bundesrath über dieſe
Frage noch keinen Beſchluß gefaßt habe Die regierungsſeitig
gegebenen Erläuterungen ſtellten ſich alſo als die Anſicht des
zunächſt betheiligten Reichsſchatzamtes dar die ſich auf früher
beobachtete Gebräuche ſtützte Nach dieſer Erklärung hat der
ganze Streit ſeine Schärfe verloren der Beſchluß des Reichs
tages wird vorausſichtlich in dem Sinne des Antrages der
Budgetcommiſſion ausfallen und der Bundesrath dürfte in
Anſehung deſſen daß die ganze Sache gar nicht dazu ange
than iſt um daraus eine ſtaatsrechtliche Frage zu machen
kaum geneigt ſein durch einen Gegenbeſchluß einen ſchwer zu
löſenden Conflict heraufzubeſchwören Der Abg Auer
Socialdemokrat aus Hamburg hat heute bei Feſtſetzung der

Tagesordnung für morgen dem Präſidenten den Wunſch aus
geſprochen daß die Denkſchrift der Regierung über die Aus
führung des Socialiſtengeſetzes in Berlin und Hamburg
möglichſt bald zur Sprache käme Der Abgeordnete hat be
reits einen Antrag beim Hauſe eingebracht worin er Be
ſchwerde führt darüber daß den Ausführungen der Denkſchrift
entgegen doch die Wahlverſammlungen der Socialdemokrateu

bisher ſtets von den Behörden in den Diſtricten des kleinen
Belagerungszuſtandes verhindert worden ſeien

Der Kaiſer unternahm am 23 mit der Großherzogin
von Baden eine Spazierfahrt Nachmittags fand bei den
Majeſtäten ein Diner von etwa 30 Gedecken ſtatt Der
Kronprinz wird von ſeiner Reiſe nach Petersburg bereits
am 28 d M zurückerwartet Er wolite am 22 urſprünglich
die Reiſe ſpäter in Begleitung des Prinzen und der
Prinzeſſin von Wales antreten Kaiſer Alexander III drückte
indeſſen telegraphiſch den Wunſch aus daß der deutſche
Kronprinz einige Stunden vor dem engliſchen Fürſtenpaare
in St Petersburg eintreffen möchte um Gelegenheit zu ver
traul ichen Beſprechungen zu haben Prinz Fried
rich Karl nahm am 23 die Ausſtellung der Hochzeits
geſchenke im GardeduCorpsSaale des königlichen Schloſſes
in Augenſchein Dieſelbe iſt dann Nachmittags für das
Publikum geſchloſſen worden Der Prinz Heinrich hat
am 23 früh Berlin wieder verlaſſen und iſt nach Kiel zurück
ekehrt Der Prinz Chriſtian von Schleswig
olſtein begab ſich am 23 zum Beſuch an ven herzoglich

ſächſiſchen Hof nach Koburg Von dort wird derſelbe am 24
Abends zurückerwartet Prinz Arnulf von Baiern iſt
am 23 Abends in Petersburg eingetroffen

Der Commandeur des Kaiſer Alexander Garde Grenadier
Regiments Oberſt Lieutenant und Flügel Adjutant v Winter
feld der ſich mit der Deputation des Regiments zu der
Beiſetzung nach St Petersburg begab iſt der Ueberbringer
eines eigenhändigen Briefes Kaiſer Wilhelms an
Kaiſer Alexander III

Ueber die Verhandlungen mit den öſterreichiſchen
Commiſſaren verlautet daß dieſelben in der Hauptſache nicht
auf die Bindung der erhöhten deutſchen Tarifſätze eingehen
wollen während die deutſchen Unterhändler dieſen Vorſchlag
peremptoriſch ablehnen

Ueber eine politiſche Verhandlung welche der
Abgeordnete v Kardorff mit dem Reichskanzler ge
habt hat gehen der Nat Ztg ſichere Nachrichten zu

Herr v Kardorff hatte es ünternommen eine Vermittelung
zwiſchen dem Standpunkt der Wahrung des Budgetrechtes des
Reichstages in der Zollanſchlußangelegenheit und dem Stand
punkt des Reichskanzlers anzubahnen wie es ſcheint dadurch
daß die theoretiſchen Schwierigkeiten durch die practiſche
Löſung umgangen werden ſollten Herr v Kardorff ſtieß
jedoch auf eine ſehr entſchiedene und ſchroffe Ablehnung des
Reichskanzlers Der Reichskanzler erklärte das Recht der
Bundes regierungen gegen jeden Beſchluß des
jetzigen Reichstages und jedes künftigen aufrecht
erhalten zu wollen auch wenn wiederholte Auf
löſungen nöthig werden ſollten Auch an Warnungen
an die Freiconſervativen ſich nicht gegen das in Anſpruch
genommene Recht der Regierung zu ſtemmen wenn ſie wieder
gewählt ſein ſollten hätte es nicht gefehlt Der Eindruck den
man in Reichstagskreiſen aus dieſen wohlbeglaubigten Er
zählungen zieht iſt der daß die Luft mit Conflictsſtoff ſehr
ſtark geſättigt iſt

Der Oberpräſident von Weſtfalen zeigte dem Domegpitel
in Paderborn am 23 an daß der Domcapitular Dro be
als Bisthumsverweſer anerkannt worden iſt Der Eid
iſt demſelben erlaſſen Die Vermögensverwaltung hört ſofort
auf Die geſperrten Gehälter werden vom Januar dieſes
Jahres ab nachgezahlt

Der ſoeben ausgegebene Reichs Anz enthält eine Be
kanntmachung vom 21 März betreffend das Ergebniß der

Claſſenſteuer Veranlagung und den Steuer Erlaß für das
Jahr vom 1 April 1881/81 Hiernach wird feſtgeſtellt daß
an Klaſſenſteuer für das Jahr vom 1 April 1881/82 nur
2 Mark 88 Pfennig auf jede 3 Mark der veranlagten
Jahresſteuer zu entrichten ſind Zugleich wird in Folge des
Geſetzes vom 10 d betreffend den dauernden Erlaß an
Claſſen und claſſificirter Einkommenſteuer beſtimmt daß
für die 3 Monate Januar Februar und März 1882 die
Monatsraten ſämmtlicher Stufen der Claſſenſteuer und der
fünf unterſten Stufen der elaſſificirten Einkommenſteuer un
erhoben bleiben

Deutſcher Reichstag

Der Reichstag ſetzte am 23 die dritte Berathung des Etats
r dieſelbe ſtand bei dem Specialetat des Reichs amtes des

nnernAbg Dr Franz bemängelte die Berichte der Fabrikinſpectoren
ſowie das ſpäte Erſcheinen derſelben

Staatsſecretär v Bötticher ſagte Beſchleunigung zu
Abg v Czarlinski verlangte eine geſetzliche Regulirung des

Auswanderungsweſens Redner führte die Steigerung der Aus
wanderung darauf zurück daß man die polniſche Nationalität
und die katholiſche Religion unterdrücke

Staatsſecretär v Bötticher erklärte daß ein Geſetzentwurf
über die Regelung des Auswanderungsweſens und des Geſchäfts
betriebes der Auswanderungsagenten in Ausarbeitung begriffen
ſei und dem Reichstage jedenfalls in der nächſten Seſſion zu
gehen werde

uf die Bemerkung des u v Below daß die Social
demokraten nur unbegründete Klagen vorbringen um Wahlreden
zu halten erwiderte Abg Auer daß die Conſervativen ſchon
Wochen lang nichts anderes thäten als Wahlreden halten

Beim Militäretat richtete Abg Kayſer an die ſächſiſche
Militärverwaltung die Frage weshalb den Soldaten in Dresden
der Beſuch gewiſſer Gaſtwirthſchaften und einer Tabakshandlung
von Kayſer Co unterſagt werde
Bundesbevollmächtigter Oberſt Lieutenant von der Planitz

konnte über die Gründe dieſer Maßregel keinen Aufſchluß geben
er vermuthete aber daß es ſich um eine Ausführung des Socia
liſtengeſetzes handeln werde

Die Abgg Ackermann und v Minnigerode billigten dies
Vorgehen der Militärverwaltung

Nach einer kurzen Debatte über die Jnſtradirung der Güter
u Gunſten der preußiſchen Staatsbahnen welche vom AbgSerger bei dem Etat des Reichseiſenbahnamtes angeregt war

begann die mit Spannung erwartete Discuſſion über den Zoll
anſchluß von Altona reſp über die Frage ob die dadurch
entſtehenden Koſten der Bewilligung des Reichstages unterliegen

Ohren wieder Sie bat die Wittwe in ihrer Erzählung
fortzufahren nur um der unerträglichen Qual ein Ende zuman welche das augenblickliche Schweigen ihr verurſachte

Vitte fahren Sie fort, bat ſie fahren Sie fort
Jch kann das Leiden meines Knaben freilich nicht aus

ſchließlich den Folgen des Duells zuſchreiben, ſagte Madame
Marillac denn ſeine geiſtigen Fähigkeiten hielten nie mit
ſeiner körperlichen Entwickelung gleichen Schritt Der Tod
ſeines Bruders mag wahrſcheinlich das Reſultat das früher
oder ſpäter zu erwarten war nur beſchleunigt haben Sie
haben nichts von ihm zu befürchten er iſt nicht gewaltthätig
und er iſt das ſchönſte von meinen Kindern Wünſchen Sie
ihn vielleicht zu ſehen

Nein es iſt mir lieber Sie von ihm ſprechen zu hören
Jſt er ſich ſeines Zuſtandes bewußt

Wochenlang Stella nicht wahr ich darf Sie Stella
nennen iſt er ganz ruhig Sie würden keinen Unterſchied
zwiſchen ihm und anderen Knaben bemerken und doch iſt es

erade dann wo ſich ſeiner ein Geiſt der Unruhe bemächtigt
r erſpäht jede Gelegenheit und mögen wir ihn auch noch

ſo ſorgſam hüten ſich mit der größten Schlauheit unſerer
Wachſamkeit zu entziehen

Wie Sie wollen doch nicht etwa ſagen daß er Jhnen
davon läuft fragte Stellg

Ja Zwei Monate lang iſt er von uns entfernt geweſen
und erſt geſtern erlöſte uns ſeine Wiederkunft aus einem Zu
ſtande der Ungewißheit den zu beſchreiben mir unmöglich iſt
Wir v nicht wo und in welcher er die g

nZeit ſeiner Abweſenheit zugebracht hat chts kann i
dazu bewegen über dieſen Gegenſtand zu ſprechen Heute
Morgen belauſchten wir ihn als er mit ſich ſelbſt redete

Stella fühlte ſich ſeltſam bewegt War es vielleicht ein
Theil von des Knaben Wahnſinn jene Worte zu wieder
holen deren Echo in Romaynes Ohren wiederhallte

Spricht er jemals von dem Duell fragte ſie
Niemals er e alle Erinnerungen an daſſelbe verloren

zu haben Wir hörten ihn dieſen Morgen einige unzuſam
menhängende Worte von einer Frau ſagen und dann des
Todes von irgend Jemand erwähnen Geſtern Abend als
ich ihn zu Bette brachte bemerkte ich daß er etwas vor mir

zu verbergen ſuchte Er ließ mich ruhig alle ſeine Kleidunge
ſtücke zuſammenlegen bis auf die Weſte dieſe riß er mir aus
der Hand und legte ſie unter ſein Kopfkiſſen Wir e
nicht darauf hoffen die Weſte ohne ſein Vorwiſſen nnterſuchen
u können Sein Schlaf iſt ſo leicht wie der eines Hundesbald man ſich ihm nur nähern will wacht er auf Ent

ſchüuldigen Sie daß ich Sie mit dieſen geringfügigen Kleinig
keiten unterhalte die doch nur für uns Jntereſſe haben Sie
werden aber wenigſtens die beſtändige Angſt begreifen in
wer wir ſchweben

Jn Jhrer unglücklichen Lage, erwiderte Stella würde
ich verſuchen es über mich zu gewinnen m von ihm zu W
trennen das heißt ihn in ärztliche Pflege zu geben

Das W der Mutter nahm einen kummervollen Aus
druck an Jch habe mich ſchon danach erkundigt, verſetzte
ſie er muß eine Nacht im Arbeitshauſe zubringen ehe er
als mittelloſer Jrrſinniger in einer öffentlichen Jrren Anſtalt
aufgenommen werden kann Ach meine Liebe ich fürchte ich
habe meinen Stolz noch nicht ganz abgelegt Er iſt jetzt
mein einziger Sohn ſein Vater war General in der fran
zöſiſchen Armee ich bin aus adligem Geſchlechte ich kann mei
nen einzigen Sohn nicht in das Arbeitshaus bringen

Jch kann mit Jhnen fühlen, ſagte Stella ihre Hand er
greifend ar Sie ihn in einer Privatanſtalt unter wo
er freundliche Behandlung erfährt und laſſen Sie mich o
laſſen Sie mich ich bitte Sie mein Taſchenbuch wieder öffnen

Aber die Wittwe weigerte ſich ſtandhaft ſelbſt nur einen
Blick auſ das Taſchenbuch zu werfen

Vielleicht, beharrte Stella iſt Jhnen keine Privatanſtalt
bekannt der Sie Jhren Sohn anvertrauen möchten

Meine Liebe kenne einen ſolchen Ort Der gute
Arzt der meinen Mann während ſeiner letzten Krankheit be
handelte hat mir denſelben empfohlen Einer ſeiner Freunde
nimmt eine gewiſſe Anzahl mittelloſer Geiſteskranker bei ſich
auf und berechnet nicht mehr als die Koſten ihres Unter
haltes Eine unerſchwingliche Summe für mich Das iſt
die Verſuchung von der ich ſprach Die Hülfe von ein Paar
Pfund würde ich vielleicht annehmen wenn ich krank werden
ſollte denn ich könnte ſie ſpäter zurückzahlen Aber eine
größere Summe niemals Fortſetzung folgt

Die Budgetcommiſſion beantragte eine Reſolution die für den
Reichstag das Bewilligungsrecht in Anſpruch nimmt

Referent Abg v Benda motivirte dieſen Antrag indem er
darauf hinwies daß die Regierung beim Reichstage ſchon in
mehreren Fällen Ausgaben für die Hauptzollämter in den Hanſe
ſtädten beantragt habe Die Theorie daß das Reich mit dem
Zollverein ſich nicht decke wies Redner mit Entſchiedenheit als

unrichtig zurück JJn demſelben Sinne und unter Beibringung eines erheblichen
und durchſchlagenden Beweismaterials ſprach ſich der Abg
Dr Delbrück aus während der Schatzſecretär Scholz bei
ſeiner früheren Erklärung ſtehen blieb und ſich namentlich auf
den Art 38 der Verfaſſung berief nach welchem die Einnahmen
aus den Zöllen erſt nach Abzug gewiſſer Ausgaben in die
Reichskaſſe fließen

Nächſte Sitzung Donnerſtag

Halle den 24 März
Dr Holdefleiß früher Privatdocent am landwirthſchaftlichen

Jnſtitute unſerer Univerſität iſt zum außerordentlichen Profeſſor
in der philoſophiſchen Facultät der Univerſität Breslau er

nannt worden eGeſtern Vormittag fand die diesjährige ordentliche Ge
neralverſammlung der Neuen Actien Zucker Raffi
nerie in den Geſchäftsräumen der Geſellſchaft ſtatt Herr
Commerzienrath Werther eröffnete die Sitzung mit einem Be
richt über die Ereigniſſe welche zu der außerordentlichen
GeneralVerſammlung im December v Js Anlaß gaben und
ſchilderte die gegenwärtige Lage der Geſellſchaft Als Urſache
der beklagenswerthen Betriebsergebniſſe hat ſich eine Alterirung
des Zuckers herausgeſtellt von welcher bereits die aus dem
Jahre 1878/79 herübergenommenen Beſtände anſcheinend ergriffen
geweſen ſind Jn Folge deſſen iſt der Einwurf von Rohzucker
vom December ab auf längere Zeit eingeſtellt geweſen bis er
Mitte Februar d J mit neuen Producten wieder aufgenommen
werden konnte Daß die Hauotgläubiger mit 70 Procent
ihrer Forderungen abgefunden ſind und daß dieſer Betrag
ihnen im Januar ausgezahlt iſt wurde ſeiner Zeit an dieſer
Stelle bereits mitgetheilt Nach dem Ausgleich hat am
31 Januar d Js abermals eine Vermögensaufnahme ſtatt
gefunden Die Unterbilanz betrug demnach 1,179,623 M 20 Pf
ſo daß bei einem Actiencapital von 0,000 M ſich ein Ver
mögensbeſtand von 1,520,376 M 80 Pf ergab Dieſe Summe
vermindert ſich indeſſen noch um etwa 200, 00 M dadurch daß
noch vom 1 October v Js ab ein Quantum alterirten Zuckers
verarbeitet wurde Hieran ſchloß ſich die Verleſung der Bilanz
und der Reviſionsberichte Der Herr Vorſitzende theilte mit
daß auch in Erwägung gezogen worden iſt in wie weit der
frühere Direction für die Verluſte vexantwortlich r
werden könne daß indeſſen die bezüglichen juriſtiſchen Erörte
rungen noch nicht ihr Erde erreicht haben Ferner wurde mit
getheilt daß auch die neue Anlage welche z Th noch unverſichert
war nnnmehr verſichert worden iſt allerdings zu höheren
Sätzen als 1 Proc wie es ver Aufſichtsrath gewünſcht hätte
ſo daß die geſammte Verſicherungsſumme z Z 5,300,000 M
beträgt Der Herr Vorſitzende ſtellte alsdann den neuen techniſchen
Director Herrn Hagen vor Eine weitläufige Debatte rief der
Antrag auf Decharge Ertheilung hervor inſofern von mehreren
Seiten gewünſcht wurde daß die Geſellſchaft ſich dabei ihre An
ſprüche an den früheren Director beſonders vorbehalten ſollte
Ueber die Zuläſſigkeit oder Unzuläſſigkeit einer ſolchen Klauſel
wurde lange verhandelt bis die Decharge ohne Amende
ment durch 112 gegen 21 Stimmen ausgeſprochen wurde Für
die nächſte Rechnungs legung werden dieſelben Reviſoren wieder
gewählt wie für die Rechnung des Jahres 1879/80 Die aus
ſcheidenden Auſſichtsraths Mitglieder die Herren Amtsrath
von Dötimchen und Krauſe werden gleichfalls wiedergewählt
Herr Frenkel lehnt eine Wiederwahl ab u d an ſeine Stelle
tritt Herr Carl Nagel jun der als Sachverſtändiger in iüngſter
Zeit dem Aufſichtsrathe bereits weſentliche Dienſte geleiſtet hat
Nachdem die Präſenzliſte h iſt und ſich zeigt daß 685
Actien olſo über zweidrittel der Acticnzahl vertreten ſind wird
die Debatte über den Antrag auf Reduction des Actiencapitals
eröffnet Der Aufſichtsrath ſchlägt nämlich vor daß das Actien
copital auf 050,000 M reducirt wird und 2100 Actien zu
500 M in der Weiſe ausgegeben werden daß auf eine
Stammvrioritätsactie von 3000 vier neue von je
500 iener aber gleichberechtigte gegeben werden
Durch dieſe Herabſetzung des Actiencapitals ſoll eine neue
Creditbaſis und eine reelle Bilanz geſchaffen werden Die Vor
rechte der Stammprioritätsactien ſollen zu gleicher Zeit beſeitigt
werden Für die Aufgabe derſelben werden die Jnhaber dieſer Actien
dadurch ſchadlos gehalten daß ſie ſtatt einer Actie vier empfangen
Da anweſende Beſitzer von Stammprioritätsactien ſich gegen
die Aufhebung der Vorrechte ſträubten ſo wurde vom Aufſſichts
rathe ziffermäßig nachgewieſen daß eine etwa durch ſolche
Hemmniſſe nothwendig rdende Liquidation auch das übrige
des Actienvermögens verſchlingen würde und es daher im
Intereſſe des bevorrechteten Actienbeſitzes durchaus gelegen
wäre das neue Arrangement anzunehmen Der Antrag des
Aufſichtsrathes wurde endlich mit 121 gegen 5 Stimmen an
genommen Doch kann nach den Statuten die Reduction erſt
dann ins Leben treten wenn ſämmtliche insbeſondere die ab
weſenden Prioritätsactieninhaber die Reduction notariell ge
billigt haben Entſprechend den obigen Beſchlüſſen wurden eine
Reihe von Aenderungen desStatuts berathen

Meteorologiſche Station

23 März 10 U Ab 24 März 8 U Mra

Barometer Millim 752,43 742 90Thermometer Celſius 0,13 2,00Rel Feuchtigkeit 80,690 77,5ind SEl SSEl24 März 6 uhr früh Bei ſteigendem Barometer und mäßi

gem Südweſt zunehmende Trübung Bar 744 Südoſt mäßig
r Therm 3 Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygrom

5

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
23 März 8 Uhr morgens Die Verhältniſſe im Norden

hatten ſich wenig verändert Jn Mitteleuropa war das Baro
meter ſchnell geſtiegen und heiteres Froſtwetter hatte an Aus
dehnung gewonnen Jm Weſten machte ſich eine herannahende
Depreſſion mit Erwärmung und Niederſchlägen bemerkbar die
ihren Einfluß bald auch über Mitteleuropa ausdehnen dürfte
Die Luftbewegung hatte allenthalben etwas aufgefriſcht aus
Süddeutſchland wurden Schneefälle gemeldet Haparanda 744
T 14 Südweſt leicht wolkenlos Memel 760 4 Südweſt ſchwach
Schnee Hamburg 763 1 Südweſt ſchwach halb bedeckt Berlin
763 9 Südoſt leicht heiter Wien 764 3 Nordweſt leicht heiter
Trieſt 763 3 ſtill wolkenlos Nizza 765 10 Nord leicht
Sarg Wiesbaden 1 Weſt leicht wolkenlos Paris 765 0
Südoſt ſtill wolkenlos

Provinzial Nachrichten
n Merſeburg 23 März Der Geburtstag des Kai

ſers iſt auch hier feierlich begangen worden Jn den ſtädtiſchen
Schulen ſowie im Gymnaſium fand ſchon Tags vorher am 21
eine Vorfeier durch Abhaltung eines Actus ſtatt Der Feſttag
ſelbſt wurde eingeleitet durch eine von der Bürger Scheiben

Schützen Geſellſchaft ausgeführte Reveille Um 10 Uhr wurde
in der Domkirche der Feſtgottesdienſt chgehalten dem ſämmtliche
3 Schwadronen unſerer Huſaren die Spitzen der Behörde und
ſo viele Andächtige beiwohnten daß die mächtigen Hallen unſeres
Domes ihre Zahl kaum zu faſſen vermochten Nach Beendigung
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patriotiſche Feier beſchloſſen

des Feſtgottesdienſtes fand auf dem Domplatze unter Betheiligung
der hier verweilenden Landwehr und ReſerveOfficiere Parade
unſerer Garniſon ſtatt abgenommen vom Gen Lieut z D Her
warth v Bittenfeld wobei der Regiments Commandeur
Oberſt v Verſen in markiger kräftiger Rede das Hurrah auf
den Kaiſer ausbrachte Um 2 Uhr wurde in den Räumen der
Reſſource das u abgehalten Den Beſchluß machte für
die Garniſon ein Schwadronenweiſe arrangirter Ball in den
Räumen des Tivoli des Gaſthofes zum Thüringer Hof und
in der Pohleſchen Reſtauration zu Meuſchau Jn der Kaiſer
Wilhelms Halle feierte der allgemeine Landwehrverein welchem
ſich die Officiere der Landwehr und Reſerve angeſchloſſen hatten
das Geburtsfeſt Aber auch in den andern öffentlichen Localen
und Reſtaurationen hatten ſich Feſtgenoſſen in fröhlicher Stim
mung vereinigt

T At Freyburg aſu 22 März Wie gut patriotiſch auch
unſer Städtchen geſinnt hat es in dieſen Tagen abermals durch
äußere Zeichen der Liebe und Verehrung für ſein Herrſcherhaus
zu beweiſen geſucht Zur Vorfeier des 85 Geburtstages
unſeres Kaiſers hatte geſtern Abend unſere Jugend Freudenfeuer
auf den umliegenden Höhen angezündet woran ſich ſolenner

h n des Kriegervereins ſchloß Heute früh 10 Uhr fand ſch
chulfeier 11 Uhr Feſtgottesdienſt ſtatt darauf Feſteſſen im

Rathhauſe und abends Ball des Kriegervereins preußiſche und
deutſche Flaggen wehten luſtig von den Giebeln

Elſterwerda 23 März Der geſtrige Geburtstag
unſeres Kaiſers war für Elſterwerda wieder ein wahrer Feſt
und Freudentag Schon am Abend vorher wurde derſelbe von
Seiten des Seminars wie der Schützengilde und des Militär
Vereins durch Zapfenſtreich am Feſttagsmorgen durch Reveille
und Böllerſchüſſe eingeleitet Seminar und Stadt hatten reich
geflaggt Jn den einzelnen Klaſſen der Stadtſchule wie in der
Präparanden Anſtalt fand eine entſprechende Schulfeier ſtatt
dann zogen die Kinder in Proceſſion zur Kirche um dem Feſt
gottesdienſte beizuwohnen Darauf erfolgte im Seminar feier
licher Feſt Actus wobei der Herr Director die Feſtrede hielt
und Geſang und Declamation angenehm abwechſelten Die
Aula zeigte ſich bei dieſer Gelegenheit wieder zu klein für die
von Jahr zu Jahr wachſende Zahl der Feſttheilnehmer Nach
dem Feſteſſen der Seminariſten und mancherlei Beluſtigungen
der Seminarſchüler machten die Seminariſten in Begleitung
ihrer Lehrer einen Spaziergang nach dem Oberlauſitzer Bahn
hof die Präparanden nach Gröditz Abends ſtrahlte das Schloß
in glänzender Jllumingtion und ein brillantes Feuerwerk
beſchloß die Seminarfeſtlichkeiten während die Schützengilde
und der Militär Verein in ihren Vereins Localen das Feſt
mit Ball andere Geſellſchaften und Vereine durch gemüthliches
Beiſammenſein ernſte und heitere Reden und Toaſte die

e

ww Merſeburg 23 März Am Dom Gymnaſium legten
heute vier Schüler deſſelben die Primaner Köhn Witte Hoff
mann und Roſenthal das Abturienten Examen ab und
erhielten ſämmtlich das Zeugniß der Reife Von Seiten des
Provinzial SchulCollegiums wohnte Herr Schulrath Dr Todt
aus Magdeburg der Prüfung bei Ein Huſar der 5 Schwa
dron der bei dem geſtrigen Balle entweder zu viel getrunken
oder auch vielleicht ſeine Geliebte treulos befunden hatte ver
ſuchte heute ſeinem Leben durch Erſchießen ein Ende zu
machen Ob er nun bei dieſem Act zu zaghaft geweſen oder
der geſtern zu viel genoſſene Alcohol hier mitgewirkt hat genug
der Schuß ging anſtatt in den Mund über die Achſel hinweg
und riß nur die linke Achſelſchnure ab Der Huſar wird ſich
wegen vorſätzlicher Beſchädigung von Montirungsſtücken ſo wie
Weh re gbeſtaten Schießens aus Königl Waffen zu verantwor
en haben

Vom Nordharz 23 März Am 21 d iſt bei Oſtwind
mehrere Zoll hoher Schnee gefallen und liegt derſelbe heute noch
Geſtern 4 5 heute 2 3 Grad Kälte bei Weſtwind und faſt
klarem Himmel und ſteigendem Barometer Jn Wienrode
bei dem Oeconom Graßhoff ſtieß man beim Niederbringen einer
Jauchengrube auf einen unterirdiſchen Gang der von der Zeit
des Kloſterlebens herrühren mag Dieſer Gang iſt nicht aus
gemauert ſondern in angeſchwemmtem Thonſchiefergebirge aus
gehauen Unter demſelben ſtehen Braunkohlen Der Gang zieht

unter einem Rindviehſtalle hinweg und iſt die Decke darüber
aum 2 Fuß ſtark auf welcher Kühe ſeit vielen Jahren ſtehen

und iſt noch niemals ein Einſturz erfolgt Jn der Kohlengrube
Hercynia bei Wienrode erfolgte kürzlich ein Niederſtürzen
der ziemlich ſteil gehaltenen Böſchung in den daſelbſt geführten
Tagebau Obgleich auf dieſer Stelle die Kohlen gewonnen wur
den 5 der Zuſammenſturz doch gerade in dem Augenblicke
als die Arbeiter nach verzehrtem Mittagseſſen in die Grube

inabſtiegen und erſt einer derſelben den Ort erreicht hatte
ieſer letztere konnte ſich durch ſchnelles Beiſeiteſpringen retten

wäre dieſer Zuſammenſturz zwei Minuten ſpäter erfolgt ſo
wären ſämmtliche Arbeiter unrettbar verloren geweſen da gegen
100 Lorys Kohlen und Deckgebirge herabſtürzten und die Förder
ſtelle dadurch vollſtändig verſchüttet wurde

r Weißenfels 23 März Geſtern Abend 8 Uhr erſchoß
ſich mittelſt eines Revolvers der HandlungsCommis Rothe
aus Gohlis im dunklen Flur des von ſeiner Geliebten be
wohnten Hauſes R ſtand hier in Condition und hatte ſich
wiederholentlich durch ſein privates Leben den Tadel ſeiner
Principale zugezogen ſo daß ſeine Entlaſſung in ſicherer Aus
d ſtand Außerdem ſollen dem Verſtorbenen Mittheilungen

arüber geworden ſein daß ſeine Angebetete die Abſicht hatte
ohne ihn an einem der Bälle theilzunehmen welche das Militär
zu Ehren des Kaiſergeburtstages veranſtaltete

Ddt Freyburg a 22 März Zur Reorganiſation
unſerer Schützen gilde ſollte der Neubau eines Schützenhauſes
T an Stelle des alten mit Einſturz drohenden den Schluß
ſtein bilden Dieſer Bauplan iſt nun aus mannigfächen
Gründen angegriffen worden ſchließlich aber voch ſiegreich
durchgedrungen Bei dem am letzten Sonnabende vorgenommenen
Submiſſions Verfahren blieb der hieſige Maurermſtr Kneiſel
Mindeſtfordernder und dürfte ihm denn auch in Kürze der Zu
ſchlag ertheilt werden Beim Neubau des ſtädtiſchen Schul
gebäudes hatte der Magiſtrat auf ſpätere Etablirung einer
Kleinkinderbewahranſtalt bereits Rückſicht genommen Die für
dieſen Zweck e Localitäten werden gegenwärtig zum
Empfange der kleinen Schaar geputzt da alle Vorbereitungen ſo
weit gediehen ſind daß die
Oſtern in Ausſicht ſteht

Dommitzſch 23 März Am 15 December v J wurde
der Mühlknappe Hermann Richter aus Falkenberg in der

bermühle zu Düben unter dem Fahrſtuhle liegend todt auf
gefunden Man war geneigt anzunehmen derſelbe ſei mit dem

ahrſtuhl verunglückt obgleich der Ortsarzt nach flüchtiger Beſichtigung ſeine Zweifel über die Berechtigung dieſer Annahme

nicht zurückhielt Als nach Eintreffen der auswärts wohnenden
Verwandten ſich aber herausſtellte daß der Betroffene jedenfalls
mehr Geld beſeſſen haben mußte als ſich vorfand und daß auch
die Taſchenuhr verſchwunden war nahm der Verdacht daß hier
ein Mord vorliege beſtimmtere Geſtalt an Trotzdem konnte es
der Vater des Verunglückten ſelbſt nach zweimaliger Eingabe
bei der Staatsanwaltſchaft nicht erlangen daß die Leiche wieder
ausgegraben und einer gründlichen Beſichtigung unterzogen
würde Mittlerweile ließ ſich der zweite Knappe der gedachten
Mühle verſchiedene Vergehen Diebſtähle u ſ w zu Schuldenkommen und zeigte ſich überhaupt in einem Lichte welches die
Annahme er ſei zu größeren Verbrechen fähig zu rechtfertigen
chien und nun ſchenkte die Staatsanwaltſchaft dem d i ten Ge
uche des Vaters Gehör und ordnete die Ausgrabung der Leiche
an Dieſelbe fand geſtern ſtatt und ſoll wie verlautet dabei

inweihung der Anſtalt ſchon zu

hat erſchlagen worden iſt Hoffentlich wird die eingeleitete
Unterſuchung bald Licht über den dunklen Vorgang verbreiten

Der General Director der Magdeburgiſchen Land
Feuer Societät macht bikannt daß die in den letzten Jahren
erzielten günſtigen Reſultate die Societät in den Stand ſetzen
das nächſte BeitragsAusſchreiben ſowohl für die Gebäude als
auch für die Mobiliar Verſicherung auf die Hälfte des bis
herigen Beitragsverhältniſſes feſtzuſetzen Pro 1830 wurde
ein Ueberſchuß von 274,065 29 M erzielt Die Verſicherungs
ſumme betrug Ende 188 für Gebäude 399,744,760 für
Mobiliar 131,858 144 M etAuf Veranlaſſung des Beſitzers des Goſecker Bergſchlößchens
ſoll dem N KrBl zufolge vom 15 Mai an eine Dampf
ſchiffahrt zwiſchen Weißenfels Goſeck Naumburg er
öffnet werden Es ſoll zunächſt der Verſuch gemacht werden
an jedem Sonntage Perſonen von und nach gedachten Orten zu
befördern Der Anhaltepunkt für Naumburg wird in der Nähe
des Grochlitzer Grieſes ſein

Jn Köſen wurde ein mit dem Fällen von Pappeln be
u ter Arbeiter von einem niederſtürzenden Stamme er

agen
Das Brauhaus zu Oſſig bei Zeitz iſt am 22 d früh

niedergebrannt

Der liberale Wahlverein zu Rudolſtadt ſtellt da
der Abg Knoch Seceſſioniſt ein Mandat nicht wieder an
nehmen will für die bevorſtehenden Reichstagswahlen den fort
ſchrittlichen Stadtgerichtsrath Hoffmann in Berlin auf der
bereits früher den Kreis vertrat

Vermiſchtes
Eine erſchütternde Scene Das Kaiſer AlexanderGarde

GrenadierRegiment hatte zum Geburtstage des Kaiſers eine
Feſtlichkeit in einem Tanzlocale der Frankfurterſtraße zu Berlin
veranſtaltet Der Untero ficier P wollte das Feſt ohne ſeine

Dame beſuchen und dieſe beſchloß ſich dafür in entſetzlicher
Weiſe zu rächen Sie lauerte dem Ungetreuen in der Nähe des
Locals auf und als P die Vorräume deſſelben betreten hatte
und vor einem Spiegel noch einmal ſeine Friſur muſterte ſtürzte
die Geliebte herein goß dem Ahnungsloſen eine Quantität Oleum
in das Geſicht und verſchwand ebenſo plötzlich wie ſie gekommen
war Der Aermſte lief vor Schmerz laut ſchreiend zu Aller
Entſetzen in den Saal indem er in markerſchütternder Weiſe um
Hilfe rief Sein Geſicht war binnen Secunden eine einzige
Brandwurde und vollſtändig ſchwirz geworden Ob und wie
ſeine Augen gelitten haben ließ ſich bisher nicht feſtſtellen Das
Oleum aber war ſo concentrirt daß dem Unglücklichen der
Waffenrock wie Zunder vom Leibe fiel Das Feſt fand aller
dings noch ſtatt die frohe Stimmung war aber dahin Die
Megäre dürſte bereits verhaftet worden ſein

Einſturz einer Kaſerne Ein ſeit 38 Jahren als Privat
kaſerne benutztes Gebäude in Stralſund war mit 50 Soldaten
belegt Am 20 d früh war das Militair eben in die Kirche
geführt als unter fürchterlichem Krachen die ſüdliche Hälfte des
Gebäudes in ſich zuſammenſtürzte Durch die ſchmale Straße
war ein Kanal gelegt und dabei das Erdreich dermaßen ge
lockert worden daß die Grundmauer des Hauſes ausweichen
mußte So iſt es wohl gekommen daß das Gewölbe des mitten
durch die Caſerne führenden Thorweges barſt und mit dem
ganzen Bauwerk zuſammenbrach

Theaterbrand Jn Modena iſt Freitag Abend das Teatro
Aliprandi niedergebrannt Die Entſtehungsurſache des Feuers
iſt leider unbekannt Ein Verluſt von Menſchenleben ſcheint
nicht zu beklagen zu ſein Das Theater war alter Konſtruction
mit einer HolzdeckeBergrutſch Unterhalb der ſogenannten Thörnicher Lai

am Kahlbach bei Thörnich in der Rheinprovinz iſt ein großer
in der beſten Lage belegener Weinberg über den Leinpfad in
die Moſel gerutſcht

Betrug Am 18 März zahlte ein Herr Fr Honary bei
der Discontogeſellſchaft einen Geldbetrag zur Gutſchrift auf lau
fende Rechnung ein und ließ ſich einen Circularcredit Brief im
Betrage von 45,000 M auf Magadeburg Hannover Elberfeld
und Köln ausſtellen Auf dieſen Creditbrief erhob er in Mag
deburg 44,900 welche ordnungsmäßig in Buchſtaben und
Zahlen abgeſchrieben worden ſein ſollen Demnächſt wurden
jedoch auf denſelben Creditbrief in Hannover 44,700 M erhoben
wobei die Magdeburger Abſchreibung nur über 100 M gelautet
haben ſoll Es liegt hier ein Betrugsfall wahrſcheinlich mit
Fälſchung verbunden vor zu deſſen Verfolgung der Criminalbe
hörde ſofort Anzeige gemacht worden iſt

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Berliner Börſe 23 März Die Börſe eröffnete in ſehr

günſtiger Stimmung und mit zum Theil erheblich höheren
Courſen Das Geſchäft entwickelte ſich aber nur in einzelnen
Papieren lebhaft in erſter Linie in Credit und außerdem in
Galiziern und BergiſchMärkiſchen Eiſenbahnactien Die noch
vor einigen Tagen gedrückte Stimmung iſt einer zuverſichtlichen
Haltung gewichen Den Jmpuls für dieſen Stimmungswechſel
gaben Pariſer Notirungen Nach den vorliegenden Nachrichten
haben auch die Deckungs Ankäufe die hauptſächlichſte Anregung
t der wieder aufgenommenen Hauſſe Bewegung gegeben Wien
chloß ſich der Bewegung an und meldete von heute früh eben
falls ſteigende Courſe u A Crevbit 5,49 Franzoſen 1,75 Galizier
2,25 G und ungariſche Goldrente 0,42 beſſer Hier concentrirte
ſich die Aufmerkſamkeit hauptſächlich auf Credit ungeachtet in
Folge der Zuſtimmung der ſerbiſchen Skupſchtina zu der mit
Herrn Bontoux abgeſchloſſenen Convention die Peſt Semliner
Bahnfrage zu Gunſten der Landesbank Gruppe gelöſt werden
dürfte Credit war von 527,50 auf 259 ſteigend und bald darauf
z 528 um 7,50 höher als geſtern Franzoſen gewannen 3ordweſtbahn 4 und Elbethalbahn 1,50 M Galizier 070 beſſer
Für öſterreichiſchungariſche Renten und ruſſiſche Anleihen war
die Haltung ſehr feſt und Courſe theilweiſe 0,25 ſteigend aber
das Geſchäft entbehrte einer größeren Lebhaftigkeit
Localpapieren wurden a 0,50 beſſer bezahlt und lebhaft
gehandelt Auch andere Bahnen höher Mainzer um 0,75
Oberſchleſiſche um 0,50 Für Banken beſtand Frage welche den
Cours der Disconto Commandit Antheile um 1 Proz für
Deutſche Bank und Darmſtadt um 0,25 bis 0,30 ſteigerte Mon
tanwerthe nahmen mit einer matten Haltung eine Ausnahme
ſtellung ein die Bewegung der Glasgower Roheiſenpreiſe und
die nur 7893 Tons betragenden letzten Wochen Verſchiffungen
wirkten ungünſtig Gerüchtweiſe verlautete ſpäter es habe ſich
in Paris ein internationales Conſortium gebildet das 25,006
Stück Creditaktien feſt und 25,000 Stück auf Prämie zu kaufen
beabſichtigt Die Haltung blieb wie bereits telegraphiſch ge
meldet in der zweiten Hälfte feſt die Courſe ſtiegen in der
letzten en Stunde auf Hauſſe in Paris Die Reports
ſtellten ſich auf durchſchnittlich 4 Proc und das Prolongations
geſchäft entwickelte ſich ziemlich lebhaft und leicht

Deutſche Handelsgeſellſchaft Frankfurt a MBeide Directoren der Deutſchen Handelsgeſellſchaft Wien i
23 d vom Aufſichtsrath ihres Amtes entſetzt ſie functioniren
vorerſt bei der Abſchlußregelung fort

Deutſche Hyvothenbank Berlin Die General
verſammlung am 23 d genehmigte die Vertheilung einer Divi
dende von 5 Proc und ertheilte Decharge

Eiſenbahn Conferenz Am 4 April findet in Berlin

d n t Sgrlin mit Veres Pahnberei omicilirenden wirthſchaftlichen Körperſchaften ſtatt 8 den wirts
conſtatirt ſein daß der Unglückliche mit einem Hammer welcher
ſich auch während dieſer Zeit in der Mühle wieder vorgefunden

Von den 187

geſtiegen Der Verwaltungsralh hat beſchloſſen von den nach
Abzug der Geſchäftsunkoſten und Abſchreibungen auf 7,003 841
M ſich belaufenden Reingewinn 1,375,384 M der Reſerve zu
überweiſen 5,542,352 M zu 10 Proc Dividende für die Actio
näre ſo wie für Tantièmen Penſionsfonds und Gratificationen
zu verwenden und 86,105 M auf neue Rechnung orzuagp
Handlungsunkoſten 1,130,800 M gegen 943 500 M in 1879 Ab
ſchreibungen auf Mobil en und Jmmobilien 216,700 M gegen
256 300 in 1879 Delcredereconto 308,300 M gegen 452,2 0 M
in 1879 Specialcontocorrent Reſerve 1,000,000 Mark gegen

u r in 1879 Ueberſchuß 6,003,800 M gegen 5,247,300
ark in 1879

Halle 24 März Bericht des BörſenvereinsSecret J reiſe

Waare 150 180 M mittlere Qualitäten 188 204 M
feinere 213220 M Roggen 1000 212 215 exquiſite
ieſige Waare 219 M Gerſte 1000 Kilo matt Landgerſte 160
is 167 beſſere und Chevaliergerſte 180 190 M Gerſten

malz 50 Kilo 14,25 15 M Hafer 1000 Kilo 158 167 Mülſenfrüchte 1000 Kilo Viktoria Erbſen 210 bis 23
Se ohne Geſchäft Kümmel 50 Kilo 26 27 M Maie
1000 Kilo Donau 148 156 amerikaniſcher 148 152 M
Lupinen 1000 Kilo 120 122 M Oelſaaten 1000 Kilo Raps
240 250 M Stärke 50 Kilo 21 M Spiritus 10,000 Liter
Prozente loco niedriger Kartoffel 54,75 M Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 Kilo 26,75 M bezahlt Solaröl 50 Kilo 7,50 8 M
Malzkeime 50 Kilo fremde 5,25 50 M hieſige 5,25 6,50 M
Futterartikel ſehr gefragt Futtermehl 50 K 8,25 M Kleie
Roggen 50 ,6,50 M Weizenſchaale 5,50 M Weizengries
kleie 75 M Oelkuchen 50 loco und auf Termine 7 bis
7,50 M

Halle 24 März Langes Roggenſtroh von 39 40,50 M ver
1200 Pfund Maſchinenſtroh von 25,50 27 M per 1200 Pfd
Hieſiges Hrur e r 4,25 M per Ctr Auswärtiges Heu
von 3 bis 4 M per CEtr

Halle 24 März Bericht von H Wagner à Sohn Der
heutige Markt verlief wieder ohne alle Veränderungen ſür
ſämmtliche Artikel Man bezahlte Weizen 12 Säcke à 85 K br
210 222 ausgewachſene geringe und mittlere Waare 160 bis
209 M Roggen 12 Säcke à 84 Kilo br 210 216 M Gerſte
12 Säcke à 75 Kilo br 144 150 beſſere 153 feine und
Chevaliergerſte 156 168 M Hafer 12 Säcke à 50 K br 100
bis 105 M Viktoria Erbſen 12 Säcke à 90 K br 210 bis
240 M Raps ohne Angebot Rübſen ohne Angebot Mois
1000 Kilo Donau 150 152 amerikaniſcher 152 154 M

Berliner Börſe vom 23 März
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 101,25 bz 4 Brg Märk VI 104,00 G4100 Anl 105,75 bz Aue W VII 103,25 G

do 40 101,30 bzG 4 u do VII 103,00 bz3 StaatsSch Sch 98,00 bz 50 do I 106 60 bz
äm Anleihe 1855 152,99 B er het 103,40 bz
r u Neum Pfdbr 95,70 bz 4 Ber Mabd F 103,00B

Berl Stettin g II III 100,30 GSä
Sä entenbr 490 101,00 bz
Goth Gr Präm Pfdbr 122,00bz
Dtſch Gr C B Pfdbr 108,50bz
Prß Ctrb Pfdbr 112,10 bz
do r 102,25 GRuſſ BodenCredit 84 40 bzG
do Central do Pf

Amerik Bonds 59/0 fd 99,90

Oeſt 64 50 bzBdo Silber Rente 65,70 bz
rn Rente 93,75 Bumänier 800

do VI 100,30 G41 CölnMind VI 102,70 riß
41Halle Sor G gr 103,90
4 Mgdb Leipz A 104,0 G

do do B 100,25b G
e gs 106,60 bz4 o Oberſchl H 103,90 B
4 u do 1879 104 90 B
490 do 1880 103,50 G

KaſchauOderberg 81,80bzG
4 Rechte Oderufer
410 Reiniſche 102,50 G

de 49 9360 bz

Ruf Engl 50 1872 91,50 bz 4130 Rhein Nahe gar 10250 bze Anl 4901880 74,75 bz 41 e üringer r

4 do V SEiſenbahn Stamm Actien
BergiſchMärkiſche 113,00 b G
BerlinAnhalter 119,75 bzG
Berlin Görlitzer 23,90 bz

Berlin Hamburger 229 25 G
Köln Mindener 150,50 bzG

r 23,70 bzagd Halberſt 150,25 bz
do Stamm Pr B 89,50 G

do eOberſchleſiſche A u O 195,80bzi h gar 160 00 G
Thüringer Lit A 169,75 bzG

do Lit gar 100,00 bz
do Lit C gar 106,50 bz

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 146 50 bzB
DiscontoComm 175,10 bz
Leipz CreditAnſt 146,10 G
Magdeb Privatbank 115,00 G
Meininger Cred Bk 97,00 bzG
Oeſt KreditAnſtalt
Reichsbank 145,50 bzG
Sächſ Bank 119,50 bz
Schleſ BankVerein 105 75 G
Weimariſche Bank 91 75 G
Deſſauer Gas 171,25 bzB
Laurahütte 108 50 bz

Weimar Gera gar 51,50 B Phönix Berg 82,50 BSaalbahn St Pr 62,50 bzG d Lit B 42,00 B
Dortmunder Union 24,75 BKaſchauOderberg 60,90 bzGSüdbahn Comb 188 00b3 Bochumer Gußſtahl 68,00 bzG

Kurie 66,90 bzG Hörd Hütt V cony 136,00

Leipziger Börſe vom 23 März

ä f Kgl Sächſ Thlrleſen z 378,75 bz 1 Staatsanl 1869 38 101,50 G
z do 10606 78,65 G 4 do 1870 188101,50 G
s do 500 79,50 bz 4 do 1867 ab 53 560 101,60 bz
8 do 300 79,50 G 34 Landrentenbr 133394,75 G

Kgl Sächſ Thlr 47 Mansf Gew 101,80 G
3 Staatsanl 1830 1833 98,25 G 45 do 13879 103,25 G3 do 1830 25 do 1873 10135 Gdo 1855 16091,25 bz 5 do Em 1875 104,00 P
4 do 13847 s00 14 Lpz Stadtobl 1868 104,00 G
4 do 1852 68 500 101,60bz 45 do 1876 105,90 bz
4 do 1369 5001 101,60 bz

iv St Act Jnd Act Pr uEiſens 80bz0 u Stamm Prior
64 Altenburg Zeitz 1737 12 Cröllw Papierfabr 160,00 P

124 AuſſigTeplitz 22,00 do Schuldverſchr 102,75
s Böhm Weſtb g 114,25 G 8 z Malzf Schkend ſ147,50 G
,76 Buſchtiehrad Lit O r ob 74 Thür Gasgeſ i Lpz 113,50 G
0 do z B73 bz0 75 do Stamm Pr 126,25 P
o DurBodenvach h Ausl Eiſ Obl5 Franz Jeſ 53g 78,006 Anſſig Tepliger 108,50bz6

Eiſenb St P A s Böhm Nordbahn 81,75 b
544 Altenburg Zeitz 132,00 P 5 do Em 187184,00 G
5 Cottbus Großenh 103,10b P s Buſchtiehr BNdw 85,75 bzG
0 DurxBodenb Lt A 104,50 G J do u 1871 85,50 p
0 do Lt B 104,50 G 5 do 187284,75 G84 HalleSor Guben 97,00 P 5 DuxBodenbach 87,00 kzG

Banku Erd Act 5 do Em 18715460 6
10 Allg D Cr A Lpz 146,30bz G 5 do 13874 102,50 P
9 Dresdener Vank 124,60 G s KaſchauOderberger s1,20 G
7 Leipz Bank 129,75bz G 5 Prag Dux fco Z 63,40 bzG
5 do Caſſen Verein 102,50 z 5 do II Em fco 63,10 G
6 do Disc Geſellſch 107,00b3 G 5 Prag Turnan 85,25 bz
6 Sächſ Bank 11900 b 5 do Em 187084 75 G
0 Weimar Bauk neue 90,75 kzel 5 do 1874

e e a HGKMLA kGS CSCSK STLSGCGWGOo oeO JI c 66
Waſſerſtands Nachrichten

Saale Halle 23 März Ab Unterh 282 24 Morg 2,78
Trotha 23 März Unterh 4,02 24 Morg 3 98
Calbe 23 März Oberp 2,07 Ab am BrückenPegel 3,74

Unſtrut Artern 23 März Untervy 1,78Deutſche Bank Aus dem Abſchluſſe werden folgende
Zahlen bekannt der Umſatz iſt von 8834 auf 10,484 Millionen berg 66 Roßlau 3,66Elbe 23 März re S 7



Den Empfang der meunen Frühjahrs Sachen in
Kileiderstoſffen und Um hängen beehren wir nus
hierdurch anzuzeigen

J Heilfron Co, gr Skeinſtraße 64
Gesanqbücher
billig ſchön und dauerhaft bei

G E Krause Leipzigerſtr 31
Die

Mannfactur u Modewaaren Handlung

Leipzigerſtraße 9l
empfiehlt in größter Auswahl und zu außerordentlich

billigen Preiſen Schwarze und couleurte
Cachemires reinwollene Beige

Mohairs Ripse Diagonales und andere
2897 neue Kleiderstoffe
Regenpmäntel Umhängo u lwseblagetüeher S

Möbelſtoffe Gardinen und Tiſchdecken

Conſirmanden
Anzüge

in meiner Werkſtatt angefer
tigt keine Fabrikwaare ga
rantirt reine Wolle in Tuch
Satin Buckskin oder Stoffdauerhaft im Tragen ſchon

von 18 an empfiehlt
Leopold Loewenthal

66 Gr Steinſtr 66
Schwarze Seidenstoffe und echten

Sammet in vorzüglichen Qnalitäten
DEF ganz außerordentlich billig

e W
Kaufmünnisches

Unterrichts Institut
Privat Handels Schule

Halle a/S Schulberg 1 I
Am 1 k Monats beginnen

Curse in beiden Abteilungen
des Tagesunterrichts

Abt A Ausbildung reifeBr SOBRIT Halle a S
große Ulrichsſtraße 17 e eMein reichhaltiges Lager Die mit dem Zeugnis der Reite J

e WVeisser Gardinen aut Stellung mit Salair sofort

ſchwrizer ſächſiſchen und engliſchen Fabrikats

nach
Abgang

in geſchmackvollſten Muſtern und vorzüglichen Qualitäten bin ich durch vortheil
haſte Abſchlüſſe im Stande zu außerordentlich billigen Preiſen abzugeben

Abend Cursus
wöchoentl
10 Unterr
Stunden

Tages Cursus
Wwöchentl

28 30 Unterr
Stunden

Vom
Institut

Anspruch
machen

Abt B Ausbildung jünge
rer Leute zum Eintritt in die
Kaufmänn praktische Lehre in

4 Monaten Gute Gele
genheit für diejenigen jungen

Leute welche in den Schulen
zurückgeblieben resp aus den
unteren Klassen d Realschnl

oder Gymnasien herausgenom
men sind
zeichnetes Resultat Beste
Roeferenzen Gutelund billige
Pension Stellenvermittlung

i für die Zöghnge der Anstalt
Prospoectoe

Hallesche Papierwaaren Pabrik
Brüderſtraße Halloria

Verbürgt ausge

Zu Etablirungen empfehle alle Sorten Düten
mit und ohne Druck ſowie ſämmtlichen Bedarf für Comptoire in
Geschäfſftsbüchern und Druckgegenstän den

von

August Berger
empfiehlt ihre

Strohhut Wäſche
hiermit ergebenſt

S MNonveautes
in Herren und Knaben Hüten

für die FrühjahrsSaiſon empfiehlt Ohrr Voigt
Mein Lager von

Kunſt Tuxus u Veleuchtungsgegenſtänden
iſt mit Neuheiten beſter Fabrikate wieder gut ſortirt und bietet keine

reiche Auswahl ſchöner
Hochzeits und Geburtstags Geſchenke

Daſſelbe halte einem hochgeehrten Publikum beſtens empfohlen

Tun Bauten empfehlen frischen Portl Cement in
u e To Steinröhren engl unddeutsche Chamottesteine Cham Mörtel blauen u rothen

engl Dachschieſer Dachpappe Steinkohlentheer Pech
r an Goudron Gyps Creosot und Kientheer zu denilligsten Preisen

Klinkhardt Schreiber
Neue Promenade 12 neben der Volksschule

M Ulrich Iaudschaftsgärtner
Kunst u Iandelsgärtnerei Iudwigstrasseo 13

übernimmt Anlagen und Pflege von Gärten Verkaufsstelle der vom biesigen
Güärtner und Gartenbauverein zum Anptflanzen empfohlenen

Artikel der E Schmalfussschea Baumschulen in Vichteritz als
Ziergehölze Obst Allee und Wildbäume

Feodor Stoye in Wettin g
empfiehltaufgeſchl Peru Guano Ehiliſalpeter amoniacal

Superphosphate Backer Guano Superphosphat

Reichhaltigſte Formen Auswahl
Pünktliche Rücklieferung

Regen u Sonuenſchirme
werden re r

eparaturen
jeder Art ſchnell u billig ausgeführt

Carl Rickolt
Poſtſtraße 12

für Herren u Knaben
in großer Auswahl
wie bekannt am billig
ſten empfiehlt die
Hut u Mützenfabrik
9 Schülershof 9

Strohhit Ware

A Magdeburg
Giebichenſtein Burgſtr TI

Petroleum
Meß Apparate

Petroleumſt

ſowie den rühmlichſt bekannten c Pumpen
DuW Lehrter Patent Dünger pPetroleumferner

alle Sorten Kleeſaaten und Futter Artikel
als Hafer Mais Roggenkleie Weizenkleie Futtermehl Oel und

Leinkuchen Viehſalz und Leckſteine zu den billigſten Preiſen

W Die Baumſchule
Morgenstern Eisleben

empfiehlt zur Frühjahrspflanzung Obſtbäume in allen Formen Allee und
Trauerbäume Ziergehölze Roſen und Heckenpflanzen

Eimer
zum Füllen

der Apparate
empfiehlt

Moritz
König
Rathhausg 9

hM 2
Fe

angenommen in der
Arbeis Anſtalt zu Halle a S

W

Talle Drug und Verlag von Dito Hende

Bekanntmachung
Guſtav der 16 jährige Sohn des Cantors Robert Hübner in Ren

ersdorf bei Markliſſa iſt am 30 Januar c ohne jeglichen Grundvon ſeinem
ehrherrn Buchbinder in Lauban in Schl fortgegangen um wie er ſich

Kindern gegenüber geäußert haben ſoll nach Amerika zu gehen Seit ſeiner
Flucht hat derſelbe nur ein einziges mal nämlich 14 Tage nach ſeinem Ent
laufen von Petersberg bei Halle a/S aus den Eltern ein Schreiben zugehen
laſſen in welchem er flehentlich um Verzeihung bat mit dem Bemerken daß J
derſelbe über Magdeburg Berlin nach Hauſe zurückkehren wolle wenn
nach Bernburg poſtlagernd einiges Geld zugeſchickt würde Dieſe Bitte iſt ſo
fort erfüllt das Geld dagegen wie uns von der bernburger Poſt Behörde
mitgetheilt wird nicht erhoben und deshalb von der bernburger Poſt Behörde
zurückgeſandt worden Die Angehörigen ſind bekümmert zumal die Befürch
tung naheliegt daß dem Knaben ein Unglück zugeſtoßen iſt Alle welche über
das Schickſal des Verſchollenen Etswas wiſſen oder noch erſahren ſollten v er
den gebeten an Cantor Robert Hübner in Reugersdorf bei Markliſſa
Nachricht zu geben

Signalament Kleidung ganz dunkler Anzug ſchwarzblau Ueber
zieher Rock Hoſe Weſte gra u Aeußere Erſcheinung groß und ſtark
Alter 16 Jahre Kennzeichen er ſtottert hat erfrorene Hände die linke
Hand iſt mehr erfroren als die rechte

Die FIittelschuleHalle a d Saale VilIIa Ludwig ete
bereitet in 83 Jahren von Sexta bis Tertia höherer Lehranstalten vor Vor
mittags Unterricht Nachmittags Anfertigung der Schularbeiten unter Anleitung
der Lehrer Honorar vierteljährlich 75 Mark Beginn des S mmersemesters
am 7 April er Anmeldungen resp Prüfung der Angemeldeten am 5 u 6 April

l Peiſter Vereins werden hierzu freundlichſt eingeladen

Die Hutfabrik P

Hüte u Mützen

dern zum Reißen werden noch

2906 Dr J MHarangHandwerker Meister Verein
Montag den 28 März Abends 7 Uhr im Kühlen Brunnen

25jähriges Stiftungsfeſt der Vorſchußbank
Gemüthliche Abzendunterhaltung W

Die Mitglieder der Vorſchußbank ſowie die Mitglieder des
Der Vorſtand

Kirchen berein der St Alrichs Parothie
reitag den 25 März er Abends 8 Uhr im kleinen Saale des

Stadtſchützenhauſes Gemeindeglieder ſind ſtets willkommen
Fiebiger Haring Wächtler

Kutſchwagen Reparaturen
als Polſter Lackir Schmiede und Stellmacherarbeiten werden ſchnell
und ſehr ſolid ausgeführt von

R WVerner Wagenfabrik
Halle a/S Ranniſcheſtraße 16

Kaiser Wilhelms Halle
S Den gründlichsten Uaoter

richt in sämmtlichen Tänzen in der
kürzesten Zeit ertheilt

A Hardegen Tanzlehrer

Teppiche
in prachtvollſten türkiſchen ſchot
tiſchen und buntfarbigen Muſtern
150 em breit 2 n lang Stück 42
Dieſelben in ſchwerſtem Double Cöper
mit Franzen Stück 6 Salontep
piche 2 m breit 3 m lang Stück 12
Bettvorlagen Paar 22 und
Sophaſchoner 1 60 offeriren
ſoweit der Vorrath reicht
Rosenberg Joachimsthal

gr Klausſtraße 41

ne
für Händler

beſter ſchweizer Schiefer abgeho
belte Rahmen feine Liniatur
Schock von 3 Mark an
G E Krause Leipzigerſtr 31
Schulbücherausverkf Schulberg 17/18

Dombau Looſe
Ziehung 3 Mai

Hauptgeldgewinn 60,000 Mark
I Looſe a 2 A auswärts 2 c 10

empfehlen J Barck Co große
Ulrichsſtraße 49

fertige Berren u
Rnaben Garderobe

ſo billig
Jzu verkaufen wie

E Bernstein jr
en gros en detail

Für Conſirmanden
Stoff Anzüge F
D von II Mark Debis zu den feinſten in großer

uswahl
Einzelne Röcke Hoſen Weſten zu

jedem Preiſe
3 7Für Herren

Stzgar/e Kammgarn Anzüge von

Stoff Röcke von 10 50
Stoff Hoſen von 4
Elegante Jaquet Anzüge v 16
Jaquets Joppen Weſten zu jedem

I Preiſe

3 dFür Knaben
Anzüge von 2 A 50
Anzüge reine Wolle von 4 in

e
coloſſaler Auewahl bis zu den Zur Entwällerung

l

eleganteſten empfehlen
Locomobilen Centrifugal

ſationspumpen
mit Röhren reſp Saugeſchläuchen

zu billigſten Preiſen
Maſchinenfbr Möller BIinn

SW Berlin
Specialität für Pumpenanlagen

10 Ommibusse
die ſich in beſtem fahrbaren Zuſtande
befinden ſollen wegen Aufgabe der
Omnibuslinie billig verkauft werden
Anfr eub I R 93 an Haasen
stein Vogler Magdeburg

Ein Pianino
groß u ſchön faſt neu welches 700

ſoll ſofort Umzugshalber für
450 baar verkauft werden Wo
ſagt die Exp d Ztg 166
1500 2000 Stück

Kirſchbäume
veredelte paſſend an die Straßen zu
pflanzen empfiehlt

Morgenstern Eisleben
e

Für den Jnſeratentheil verantwortlig König in Halle 4

Echte Hamb Tederhoſen
die allerbeſte Qualität die es giebt
mit Ledertaſchen mit u ohne Latz
in 8 verſchiedenen Farben 8
Engliſchlederhoſen von 2 50

owie ſämmtliche
Arbeiter Garderoben

und Hemden
zu ſpottbilligen noch nie da
geweſenen Preiſen

e BHeſtellungen
nach Maaß werden von beſten
Stoffen in ſauberſter Ausführung

Johne Preisaufſchlag in kürzeſter
Zeit ausgeführt 2052

Bernstein jr
JMarkt Rother Thurm Ur 10

geradeüber der Hirſch Apotheke
For Bitte genau auf meine

Firma zu achten
Wiederverkäufern Rabatt

Mit Bellage
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